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Hochwasserschutz Frankenmarkt 
Durch wiederkehrende Hochwässer, zuletzt im Juni 2016, wurden im Talbodenbereich der Freudent-
haler Ache sowie der Dürren Sprenzl erhebliche Schäden an Gebäuden und Infrastruktur verursacht. 
Die Marktgemeinde Frankenmarkt hat sich daher entschlossen entsprechende Bauwerke zu errichten, 
um für die betroffene Bevölkerung, ca. 70 Wohngebäude, sowie anderer Anlagen (14 Betriebe, West-
bahnstrecke etc.) einen 100-jährigen Hochwasserschutz herstellen zu können. Nach mehrjähriger 
Planungsphase erfolgt ab Mitte 2019 die Realisierung der Schutzmaßnahmen. Die Bauarbeiten sollen 
bis Ende 2020 abgeschlossen sein. 
 
Neben großzügigen Gerinneaufweitungen, als auch linearen Bauwerken wie Dämme und Mauern ist 
ein Rückhaltebecken (ca. 200.000 m³ Speichervolumen) an der Freudenthaler Ache der zentrale Be-
standteil dieses Hochwasserschutzprojektes. Weiters soll die Dürre Sprenzl im Bereich des Sägewerks 
Griesmayr an den östlichen Rand des Betriebsareals verlegt werden. 

Sägewerk Griesmayr 

Abbildung 1: Auszug aus dem  wasserrechtlichen Einreichprojekt, Bereich Rückhaltebecken 

Schutzmaßnahmen allein entsprechen nicht mehr den heutigen Planungsgrundsätzen, weshalb ein 
Hauptelement des Projektes die ökologische Verbesserung der Gerinnestrecken ausgehend vom 
Rückhaltebecken bis zur Mündung in die Vöckla ist. 
In Summe wird mit einem Gesamtprojektbudget von € 6.200.000,— gerechnet. Die Finanzierung der 
tatsächlichen Kosten erfolgt durch: 

43,2% ..... Bund 
40% ........ Land Oberösterreich 
16,8% ..... Marktgemeinde Frankenmarkt 
und zusätzlich durch Sonderbeitragsmittel von den ÖBB 

Die Planungs- und Ausführungsarbeiten werden durch den Gewässerbezirk Gmunden beaufsichtigt 
und koordiniert. 
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Tourismusverband Attersee - Attergau 
 
Liebe Frankenmarkterinnen und Frankenmarkter! 
 
Durch die vom Land Oberösterreich vorgegebene Neustrukturierung der Touris-
musverbände in Oberösterreich ist auch Frankenmarkt in einen größeren Verband 
eingestiegen. Viele Vorgespräche waren vergangenes Jahr dafür notwendig. Der 
Dank gilt vor allem meinem Vorgänger Bert Geisinger und dem langjährigen Fi-
nanzvorstand Erich Stöckl. 
 
In Abstimmung mit der Marktgemeinde Frankenmarkt und Bürgermeister Peter Zieher, sind wir seit 
01. Jänner 2019 stimmberechtigtes Mitglied im neu gegründeten Tourismusverband „Attersee - At-
tergau“. 
 
Im neu gewählten Aufsichtsrat habe ich Sitz und Stimme für Frankenmarkt. 
 
Im verbleibenden Ortsausschuss Frankenmarkt bin ich ebenfalls seit 01. Jänner gewählter Touris-
musobmann, dieser ist zukünftig für „kleinere“ Aufgaben zuständig. Unsere Rücklagen aus den ver-
gangenen Jahren sind in den nächsten 5 Jahren für anstehende touristische Großprojekte in Fran-
kenmarkt vorgesehen und somit zweckgebunden. 
 
Unsere neue Geschäftsführerin Frau Angelina Eggl ist im Büro Attersee seit April tätig. Sie kann ins-
gesamt auf 12 MitarbeiterInnen zurückgreifen, damit sind wir in Zukunft in einem der schlagkräftigs-
ten Tourismusverbände des Landes integriert. 
 

ÖR Dietmar Bergmoser 
Tourismusobmann Frankenmarkt 

Foto: privat 
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Ferienspaß 2019 
Liebe Kinder und Jugendliche! 
 
Gemeinde, örtliche Vereine, Institutionen und Pri-
vatpersonen haben sich auch heuer wieder be-
müht euch ein buntes Ferienprogramm zusam-
menzustellen. Wir bieten euch 36 Veranstaltun-
gen an. 
 
Die Palette reicht von Wanderungen, Bastelnach-
mittage über Sportaktivitäten und vieles mehr. 
 
Bei allen, die ihre Freizeit für unsere Kinder und 
Jugendlichen zur Verfügung stellen, bedanken wir 
uns sehr herzlich. Wir bedanken uns bei den 
Wirtschaftstreibenden für die Werbeeinschaltun-
gen und bei der Firma Starzinger, die für jedes 
angemeldete Kind ein Gratisgetränk zu Verfügung 
stellt. Weiters bedanken wir uns bei der Firma 
Dax für die kostenlose Einschaltung im Ortskanal 
und beim Tourismusverband für die finanzielle 
Unterstützung. 
 
Wir freuen uns auf alle Kinder und Jugendlichen 
und wünschen schöne, erholsame Ferien und viel 
Spaß bei den Veranstaltungen. 
 

Die Obfrau des Ausschusses 
GR. Karina Plainer 

Folgende Veranstaltungen werden angeboten: 
09.07. Bogenschießen Vormittag 
09.07. Kino Regau „Pets 2“ 
10.07. Waldhochseilgarten 
12.07. Abenteuer-Floßbau-Floßfahrt 
13.07. Sportlicher Nachmittag am Fußballplatz 
15.07. Bogenschießen Nachmittag 
15.07. Kerzenständer aus Ton 
15.-17.07. Drei-Tages-Tenniscamp 
16.07. Klettern in der Sporthalle 
16.07. Ton bedrucken 
17.07. spark7-Bayernpark 
18.07. Abenteuer-Floßbau-Floßfahrt 
19.07. Kinder Disco 
20.07. Nachmittag mit der Marktmusik 
22.07. Bogenschießen 
22.07. Seifenschalen aus Ton 
23.07. Bienenhof Attersee 
23.07. Körperschalen aus Ton 
24.07. Leichtathletik Vormittag 
25.07. Leichtathletik Vormittag 
26.07. Bastelnachmittag 
29.07. Zipfelmützen und Windlichter 
30.07. Ein Vogelhaus aus Ton 
30.07. Klangerlebnis 
03.08. Waldwanderung mit den Jägern 
05.08. Burger-Werkstatt 
06.08. Spielen und Lesen 
06.08. Zielschießen mit dem Asphaltstock 
08.08. Ein Tag bei den Einsatzkräften 
09.08. Bildhauern 
09.08. Bildtafel 
10.08. Wandern durch das gläserne Tal 
12.08. Töpfern für Kindergarten-Kinder 
13.08. Märchenwanderung 
19.08. Töpfern für Schulanfänger 
21.08. Musikworkshop 

ElternTelefon  
142 bietet rasch & kostenlos  

Unterstützung 
 
Es gibt Tage, an denen Mütter oder Väter einfach 
nicht mehr weiter wissen, sich alleine gelassen 
fühlen, jemanden zum Reden brauchen, mit ei-
ner neutralen Person über ihre Erziehungs-
schwierigkeiten, Sorgen und Ängste sprechen 
wollen.  
 
Genau für solche Tage bietet das ElternTelefon 
142 ein kostenloses, vertrauliches und rund um 
die Uhr erreichbares Beratungsangebot, ein offe-
nes Ohr, Entlastung und Unterstützung für El-
tern.  
 
Das ElternTelefon ist ein Soforthilfe-Angebot, das 
unter der bekannten Nummer 142 (ohne Vor-
wahl) in Anspruch genommen werden kann. 
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4 Jahre Gesunde Jause in der Volksschule 

Seit 2016 gibt es die Gesunde Jause in der Volksschule. Dass es den Kindern schmeckt, zeigen die 
kurzen Berichte der Kinder der 4. Klassen die jetzt ein wenig traurig sind, weil es diese Jause nur in 
der VS gibt! 
Viel Erfolg in der NMS oder Gymnasium! 

Wir finden es toll, dass es jeden Monat ei-
ne Gesunde Jause gibt. Es ist immer für 
jeden etwas dabei. Im Mai fanden wir es 
besonders lecker, weil es Kostproben von 
einer Topfencreme und Müsliriegel gab. 
Die Kostproben schmeckten sehr gut, be-
sonders der Müsliriegel. Dass es nicht viel 
kostet, finden wir auch sehr cool. 
Olsa, Djellza (4A) 

Wir sind sehr erfreut, dass es 
die Gesunde Jause in unserer 
Schule gibt. Jeden Monat freuen 
wir uns schon wieder auf das 
nächste Mal. Es gibt sehr viele 
verschiedene Leckerbissen. Wir 
hoffen, dass es die Gesunde 
Jause auch für die nächsten Ge-
nerationen geben wird. Ich bin 
sehr erfreut, dass es auch Din-
kelsachen gibt, weil ich keinen 
Weizen essen soll. Danke für 
die leckeren Kostproben die es 
hoffentlich bald zu kaufen gibt. 
Viktor, Felix, Nikolaus (4A) 

Die Gesunde Jause schmeckt 
uns immer besser. Jeden Monat 
bestellen wir uns was Gutes. 
Egal ob Pizzaweckerl oder Ka-
rottensticks, es ist für jeden et-
was dabei. Wir bedanken uns 
beim „Gesunde Jause Team“ die 
uns das leckere Essen zuberei-
ten. Leider konnten wir diese 
Leckerbissen im Juni das letzte 
Mal genießen. Wir hoffen, den 
anderen Kindern schmeckt es 
auch so wie uns. 
Christina und Elvana (4A) 

Ich mag die Gesunde Jause sehr gerne und 
freue mich jedes Mal sehr. Ich weiß auch, dass 
die Sachen ganz frisch sind. 
Caroline (4B) 

Ich freue mich immer, wenn die Gesunde Jau-
se kommt, weil ich so gerne die Paprikasticks 
esse. 
Kirara (4B) 



Gemeindeinformation Frankenmarkt Seite 6 

 

8. Platz für das Laufteam Frankenmarkt  
beim Frauenlauf in Wien 

Am 26. Mai 2019 fand zum 32. Mal der Frauenlauf in Wien statt. Und wieder waren über 30.000 Läu-
ferinnen am Start! Am Vortag reisten wir mit der Westbahn an und machten uns dann auf den Weg 
zur Startnummernausgabe. Dazu bekamen wir noch ein Goodie-Bag mit zahlreichen Produkten von 
dm und das Frauenlauf T-Shirt in einer knalligen Farbe. Gut gelaunt ließen wir den Tag mit einem 
Abendessen ausklingen. 
 
Am Renntag läutete schon früh der Wecker. Wir nahmen ein kleines Frühstück zu uns und wärmten 
uns gemeinsam auf. Um 09.00 Uhr erfolgte der Startschuss, und wir schafften die 5 km mit Top-
Zeiten! Unter 313 Teams belegten wir den 8. Platz! Stolz und zufrieden traten wir nach einem 2. 
Frühstück die Heimreise an. Wie die Organisatorin Ilse Dippmann schon sagt - “Laufen gibt mir mehr 
zurück als ich an Energie investiere!“ - das trifft auch auf uns zu!   

Mitgelaufen sind: Monika Haselbruner, Viktoria Karrer, Irene Seidl, Silvia Gasselsberger, Silke Stöll-
ner, Christiane Angleitner, Cornelia Padinger, Sabine Hofinger und Martina Bruneder-Winter. 
 
Wer Lust hat, beim Lauftreff mitzumachen (der Einstieg ist jederzeit möglich): immer montags, 18.30 
bis 19.30 Uhr beim Hawle Parkplatz. Info: 0680/5558809 

Bericht & Foto: Bruneder-Winter 

Stammtisch für pflegende Angehörige 
Nach 9 erfolgreichen Jahren wird der Stammtisch für Pflegende Angehörige, ab Herbst 2019, nicht 
mehr weitergeführt. 
 
Wir bedanken uns bei Frau Renate Spalt und Frau Alexandra Schacherleitner für die umsichtige Füh-
rung in den vergangenen Jahren, sowie bei allen Stammtisch-Besuchern. 
 

Der Bürgermeister 
Peter Zieher 
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Volksschule Frankenmarkt 
Voller Tatendrang pflanzten die Kinder im 
Schulpark Gemüse und Kräuter, die sie selbst in 
der Gärtnerei einkauften. Nun hoffen sie auf ei-
ne ergiebige Ernte! 

Zum Tag des Kinderliedes besuchten die 2b 
Klasse und die 4b Klasse der VS die Bewohner 
des Seniorenheimes und trugen mit ihren Lie-
dern zur Gestaltung der Muttertagsfeier bei. 
 
Die Bewohner zeigten sich sehr erfreut über 
den musikalischen Beitrag unserer Schüler. 

Schon seit einigen Jahren unterstützen Herr und Frau Märzendorfer unsere Schüler als Lesepaten. 
Mit großem Engagement und Einsatz gestalten sie wöchentliche Lesestunden, die von den Kindern 
begeistert angenommen werden. 
 
Frau Christa Hausjell ist ausgebildete Lesepatin und engagiert sich mit Begeisterung und viel Elan bei 
den Lesestunden mit unseren Schülern, die mit großer Freude dabei sind. 
 
Alle unsere Lesepaten stellen sich unentgeltlich für die Arbeit mit den Kindern zur Verfügung, dafür 
bedanken wir uns sehr herzlich und freuen uns auf weitere wertvolle Unterstützung für unsere Schü-
ler. 
 

Bericht & Fotos: Volksschule 
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Neue Mittelschule Frankenmarkt 
Interkulturelle Peers-Projekte der Schuljahre 2017 bis 2019 

In der 3. Klasse wollten wir ursprünglich mit un-
serer Klasse Eislaufen fahren, da dies aber nicht 
geklappt hat, sind wir in ein Cafe gegangen und 
haben alle gemeinsam Tee oder Kakao getrunken 
und besprochen, was wir konkret planen können. 
 
Für die Abschlussfeier des Schuljahres sind wir 
durch die Klassen unserer Schule gegangen und 
haben die Schüler gefragt, wer von ihnen bei un-
serem Projekt, ein „interkulturelles Buffet“ beim 
Schulschlussfest vorzubereiten, mitmachen will. 
Die Planung war uns überlassen und wenn wir 
Hilfe gebraucht haben, durften wir unsere 
Lehrer/innen und unsere Direktorin fragen. Die 
Zusammenarbeit im Team funktionierte reibungs-
los und den Besuchern haben die Produkte gut 
geschmeckt, die Besucher/innen haben sich gut 
unterhalten und wir waren mit dem Verkauf sehr 
zufrieden. 
 
In der 4. Klasse gab es in unserer Schule die Ver-
anstaltung „Schule oder Lehre“. Auch diese Ver-
anstaltung durften wir mit einem „Internationalen 
Buffet“ bereichern. Dieses Buffet wurde von 
Schüler/innen der siebten und achten Schulstufe 
organisiert und durchgeführt. Auch dieses Buffet 
war ein großer Erfolg und hat uns die verschiede-
nen Kulturen näher gebracht. 
 

Das Peer-Team Anastasia Fath, Stefanie Fath, 
Verena Baumgartinger, Anna Rebhan 

 
Bericht & Fotos: Neue Mittelschule 

Schulveranstaltungshilfe des Landes OÖ 
Die Finanzierung mehrtägiger Schulveranstaltungen ist für Eltern oftmals mit großen finanziellen Be-
lastungen verbunden. Um diese Familien finanziell zu unterstützen und den Kindern die Teilnahme an 
Schulveranstaltungen zu ermöglichen, unterstützt das Land Oberösterreich mit der „OÖ Schulveran-
staltungshilfe“. 
 
Gefördert werden Eltern, wenn mindestens ein Kind im Laufe des Schuljahres an einer 4tägigen 
Schulveranstaltung teilgenommen hat oder mehrere Kinder an mehrtägigen Schulveranstaltungen mit 
mindestens einer Nächtigung außerhalb des Schulstandortes teilgenommen haben. 
 
Die Höhe des Zuschusses für 2tägige Schulveranstaltungen beträgt € 50,—, für 3tägige Schulveran-
staltungen € 75,—, für 4tägige Schulveranstaltungen € 100,— und für 5tägige und längere Schulver-
anstaltungen € 125,—. 
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1.000 Farben hat die Welt 
Am Freitag, 24. Mai 2019 fand auch heuer wieder unser alljährliches Hortfest, im Turnsaal der NMS 
Frankenmarkt, statt. 
 
Die Hortkinder studierten hierfür die Geschichte von „1.000 Farben hat die Welt“ als Musical ein, wo 
viele Texte, aber vor allem auch viele Lieder sehr fleißig einstudiert wurden. Gemeinsam machten wir 
uns im Musical auf eine spannende Weltreise, um die Farben der Welt wieder einzusammeln, welche 
die grauen Egalos gestohlen hatten. 
 
Zu Besuch auf den verschiedensten Kontinenten der Erde wurden traditionelle Lieder gesungen und 
diese wurden wiederum mit verschiedenen Instrumenten begleitet. 

Auf der Reise konnten wir vor allem lernen wie wichtig es ist, dass es unterschiedliche Menschen ver-
schiedenster Herkunft, unterschiedliche Kulturen und Farben auf der Welt gibt. Denn grau und eintö-
nig ist langweilig. 
 

Wir möchten uns bedanken … 
 
DANKE, an alle Mamas, die unser Buffet mit Kuchen und Brötchen unterstützt haben. 
 
DANKE, an alle Kinder, dass ihr wochenlang so fleißig geprobt habt. 
 
DANKE, an die Gemeinde, dass sie uns den Turnsaal und eine Bühne zur Verfügung gestellt haben. 
 
DANKE, an die Firma Starzinger für die Getränkespenden. 
 
DANKE, an die Firma Gasselsberger für die Blumenspenden. 
 

Liebe Grüße, die Kinder und Erzieherinnen aus dem Hort! 

Bericht & Fotos: Hort 
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FLiP2Go 
Finanzbildung auf Rädern vor der Sparkasse 

Die Schülerinnen und Schüler der Neuen Mittelschule konnten am 10. Mai im „Flip2Go“-Bildungsbus 
ihr Finanzwissen auf innovative und spielerische Art und Weise aufbessern. 
 
Ziel der insgesamt sieben multimedialen Spielstationen ist es, ein gesundes Geldleben zu vermitteln 
und präventiv gegen Überschuldung zu wirken. 
 
Die Schülerinnen und Schüler hatten viel Spaß! 

Bericht & Fotos: Sparkasse Frankenmarkt 

Wir fördern Dich! 
Förderungen für Lehrlinge 

Weil ein guter Coach nicht nur im Sport wichtig ist! 
Lehrlingscoaching — kostenfrei! 
Du hast das Gefühl, dass manche Dinge bei deiner Arbeit besser laufen könnten? Viel besser sogar. 
Da kann geholfen werden! Professionelle Coaches helfen vertraulich bei der Lösung von Problemen. 
Anmeldung und weitere Informationen findest du unter: www.lehre-statt-leere.at — Der Coach mel-
det sich innerhalb von 2 Tagen bei dir. 
 
Du trittst zur Lehrabschlussprüfung noch einmal an? - kostenfrei! 
Es kann schon einmal vorkommen — man schafft beim ersten Antritt die Lehrabschlussprüfung leider 
nicht. Beim zweit– oder drittmaligen Antritt muss keine Prüfungsgebühr mehr bezahlt werden. 
 
Detaillierte Informationen und Fördervoraussetzungen findest du unter www.lehre-
foerdern.at. 
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Besuch der Marktmusik in Kindergarten 
Am Mittwoch, dem 22. Mai 2019, waren 7 Musikantinnen und Musikanten der Marktmusik Franken-
markt im Kindergarten zu Gast. Natürlich haben wir auch unsere Instrumente mitgebracht. 
 
Nach einer kurzen Runde der Instrumentenvorstellung, hatten die Kinder die Möglichkeit verschiede-
ne Instrumente selbst zu probieren. Mit großem Staunen stellten wir fest, dass fast jedes Kind einen 
Ton spielen konnte. Die Kinder, aber auch die Pädagoginnen, hatten sichtlich großen Spaß daran und 
haben sich über unseren Besuch sehr gefreut. 
 
Gemeinsames Musizieren fördert die Sprach– und Konzentrationsfähigkeit, die Kreativität, die motori-
schen Fähigkeiten und nicht zuletzt die Teamfähigkeit. 
 
Junge Musikantinnen und Musikanten werden von uns sehr gefördert. Vom Musikverein wird ein In-
strument zur Verfügung gestellt, und schon nach wenigen Lernjahren kann im Gemeinschaftsju-
gendorchester der Trachtenmusikkapelle Weißenkirchen im Attergau und der Marktmusik Franken-
markt, den „Vöckla Youngstars“, musiziert werden. 
 
Wir freuen uns schon auf den nächsten Besuch im Kindergarten, aber auch darauf, dass wir Sie und/
oder Ihre Kinder in unseren Reihen begrüßen dürfen. 
 
Bei Fragen können Sie sich gerne bei uns melden! 

Manuel Kofler (Kapellmeister) 0650/668 07 11 
Daniela Neudorfer (Jugendreferentin) 0660/576 18 00 

 
Das Jugendteam der Marktmusik Frankenmarkt 

Bericht & Fotos: Marktmusik Frankenmarkt 
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 Chorgemeinschaft Frankenmarkt 
Am Pfingstsonntag, 9. Juli 2019 um 19:00 fand in der Pfarrkirche Frankenmarkt 
die Wiederaufführung der „Frankenmarkter Messe“ von Michael Haydn statt.  

Mitwirkende waren die Chorgemeinschaft Frankenmarkt, Sängerinnen der Rhythmusgrup-
pe Frankenmarkt und der Kammerchor Gmunden mit Solisten und einem Orchester aus 
sechzehn Instrumenten (5 Violinen, 2 Oboen, 2 Trompeten, 3 Posaunen, Pauke, Cello, Kontrapass 
und Orgel). Die gesamte musikalische Leitung hatte Michael Kainberger. 
 
Wie schon berichtet wurde die wiederentdeckte und bisher verschollene „Messe in C“ von Michael 
Haydn im Rahmen des Pfingstgottesdienstes zur Aufführung gebracht. Die erste Uraufführung war 
wahrscheinlich um 1770 und seit dieser Zeit galt sie als verschollen. 
 
Dieses einmalige Ereignis der außerordentlichen Aufführung konnte mit der finanziellen Unterstüt-
zung der Marktgemeinde, der Sparkasse Frankenmarkt und der Raiffeisenbank Pöndorf/
Frankenmarkt durchgeführt werden. Herzlichen Dank dafür! 
 
Unser Dank gilt auch Pfarrer Simon Mödlhammer und Pfarrer Anthony Ejeziem für das Feiern der 
Festmesse und allen Besuchern für ihr Interesse und Aufmerksamkeit. 
 
Bericht & Fotos: Chorgemeinschaft 
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Ein besonderes Dankeschön an Jakob Eitzinger! 

Bürgermeister Peter Zieher, TSV-Obmann Manfred Hadinger und Tourismusobmann ÖR Dietmar 
Bergmoser waren am 20. Mai zur Jahreshauptversammlung der Sektion Schi des TSV Sparkasse 
Frankenmarkt gekommen. 
 
Natürlich war die Neuwahl des Vorstandes das offizielle Thema der ca. 140 Mitglieder starken Sekti-
on. Univ.Prof. Paul Heiselmayer übergab nach seinem Tätigkeitsbericht, seiner Entlastung und der 
Neuwahl die Sektionsleitung an Mag. Dietmar Gfreiner. Paul Heiselmayer hat sein Team die letzten 6 
Jahre sehr umsichtig geführt und wird auch weiterhin als Sektionsleiter-Stellvertreter nach Kräften 
mithelfen. Dafür wurde ihm von den Anwesenden gedankt. 
 
Arch.DI. Rudolf Rahofer bleibt wie bisher als Sektionsleiter-Stellvertreter im Team, ebenso wie der 
Verbindungsmann zum TSV Johann Leitner. Silvia Plomberger wird sich um die Finanzen der Sektion 
kümmern. 
 
MMag. Martina Bruneder-Winter bemüht sich weiterhin um die Fitness der Frankenmarkter Schifahrer 
und wird den neuen sportlichen Leiter Christian Plomberger in Sachen Kinderschikurs unterstützen. 
 
Ein harmonischer Übergang bei dem bewährte Angebote an die Frankenmarkter Bevölkerung im We-
sentlichen unverändert erhalten bleiben sollen. 
 
Der wirkliche Star des Abends war aber völlig zu Recht Jakob Eitzinger. Mehr als 30 Winter spurte er 
unentgeltlich Frankenmarkts Langlaufloipe – und das natürlich auch bei Schneefall, Wind und Kälte. 
Dieses Angebot für die Frankenmarkter Bevölkerung und Besucher war freilich nur Dank der Erlaub-
nis der Grundbesitzer umsetzbar; ist aber mittlerweile eigentlich nicht mehr wegzudenken. Die Be-
deutung für den Ort erkennt man auch daran, dass der Tourismusverband vor 2 Jahren für einen Er-
satz des alten Schidoos Gelder der Frankenmarkter Wirtschaft locker machte. Tourismusobmann 
Bergmoser bedankte sich bei Jakob Eitzinger für seinen Einsatz, sah er ihn doch sehr oft und auch 
bei sehr unwirtlichem Wetter an seinem Betrieb vorbeifahren. Bgm. Peter Zieher und TSV-Obmann 
Manfred Hadinger schlossen sich den Dankesworten an. 

Alle Festredner baten Jakob’s Nachfolger als 
Langlaufwart – Dietmar Leitner - weiterhin nach 
Kräften zu unterstützen. Ihm gebührt unser Dank 
für die Übernahme dieser Aufgabe, die schon im 
letzten Winter begonnen hat. 
 
Der Schidoo steht jetzt im Bauhof Auleiten und 
wird von dort aus seine Runden ziehen; um die 
Unterstützung der Grundbesitzer bitten wir wei-
terhin. 
 
Unser Bild zeigt Bürgermeister Zieher und TSV-
Obmann Hadinger mit Jakob Eitzinger bei der 
Übergabe eines nahrhaften und regionalen Ge-
schenkes. 

Bericht & Fotos: TSV Sektion Schiclub 
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KAMERADSCHAFTSBUND FRANKENMARKT 

FLOHMARKT 
am Freitag, dem 05. Juli 2019 von 13.00 bis 19.00 Uhr und 

am Samstag, dem 06. Juli 2019 von 09.00 bis 16.00 Uhr 
 

im alten Feuerwehrdepot beim Marktgemeindeamt 
 

Der Reinerlös wird nur für den Kameradschaftsbund verwendet! 
 
Sammelstellen und Kontaktadressen: 
Josef Hauser, Mühlberg 12, Tel. 07684/8607 
Franz Kittenbaumer, Auleiten 15, Tel. 076844/8630 
Franz Scheinast, Kritzing 7, Tel. 0699/81188681 
 
Annahmezeiten: 
Donnerstag, 04. Juli 2019 ab 13.00 Uhr direkt hinter der Gemeinde 
 
Annahmeartikel: 
Gereinigte Kleidung und Schuhe, Geschirr, Bücher, Elektrogeräte (Küchenmaschinen, Elektroherde, 
Radios, Plattenspieler usw.), Sportartikel, Fahrräder, Möbel, Büroartikel, Spielwaren, Bilder usw. 
 
Die Waren können bei den angeführten Sammelstellen oder am Donnerstag, 04. Juli ab 13.00 
Uhr direkt im alten Feuerehrdepot abgegeben werden. Bei größeren Mengen kann auch eine Abho-
lung erfolgen. 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! 
Der Vorstand 
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50 Jahre Stammtisch Fimberger 
Am 01. Mai feierte der Stammtisch Fimberger 
sein 50jähriges Bestehen. 
 
Präsident Josef Haushofer gab nach dem Geden-
ken an die verstorbenen Mitglieder, einen Rück-
blick über die vergangenen 50 Jahre. 
 
Zum gemeinsamen Mahl wurden auch die Frauen 
der Mitglieder und Bürgermeister Peter Zieher mit 
Gattin eingeladen. Danach wurde noch ausführ-
lich über die diversen Veranstaltungen und Aktio-
nen erzählt und diskutiert. 

Bericht & Foto: Kons. Hofmann 

Der Stammtisch mit Wirtin Elisabeth Fimberger vor dem Gasthaus 

Einladung zur Landesgartenausstellung 
„Bio-Garten-Eden“ 

Seit Freitag, 17. Mai ist die Landesgartenausstellung „Bio-Garten-Eden“ in Aigen-Schlägl eröffnet. Für 
diese Ausstellung hat die Firma Gasselsberger 2 Themengärten geschaffen.  
 
Nach einer Planungsphase im Winter 2017, erhielten sie den Zuschlag für 2 Gärten zum Thema: 
„Best-Ager-Garten“ und „Rebellengarten“. Diese 2 Gärten stehen im Gegensatz zu einander. So ist 
der Rebellengarten durchaus etwas wilder und chaotischer in der persönlichen Entfaltung, mit sportli-
cher Betätigung und Entspannung, während man im „Best-Ager-Garten“ das Leben genießen will, die 
Kinder sind aus dem Haus, man gönnt sich Möbeln aus schönen Materialien und Gartenkunst. 
 
Nachdem die Firma Gasselsberger 2017 den Zuschlag von der Landesgartenausstellung für 2 The-
mengärten (von insgesamt 25) erhalten hat, begannen bereits im Sommer 2018 die baulichen Maß-
nahmen. Dabei wurden Wege verlegt, Stauden gepflanzt und auch ein Teich angelegt. Zu guter Letzt 
konnte mit dem Errichten eines Biogemüsegartens begonnen werden. Um dem Gesamtkonzept der 
Landausstellung gerecht zu werden, wurden Pflanzen und Substrate in Bioqualität verwendet. 
 
Die Ausstellung findet noch bis zum 13. Oktober statt und man findet zu jeder Jahreszeit tolle blü-
hende Entspannungsmomente beim Betrachten der verschiedenen Gärten. Nutzen Sie einen Tages-
ausflug zum Bio-Garten-Eden, zum Entschleunigen und Entspannen bzw. genießen Sie auch die Gär-
ten von Gartengestaltung Gasselsberger, Kraftquelle Garten. 

Bericht & Fotos: Firma Gasselsberger 
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Rotkreuz-Markt Vöcklamarkt 

Wer darf einkaufen? 
Ab 01.07.2019 gibt es in allen RK-Märkten einheitliche Richtlinien für Einkaufsberechtigungen.  
Einkaufsberechtigt sind alle Personen, die unter folgenden Einkommensgrenzen (Netto) liegen: 
1-Personen Haushalt: max. € 1.000,—  
2-Personen Haushalt (Ehepartner, Lebensgemeinschaft): max. € 1.500,— 
Für jedes im Haushalt lebende unterhaltspflichtige Kind: € 250,— (Lehrlinge, Zivildiener, Präsenzdie-
ner scheinen nicht auf)  
 

Wo bekommt man eine Einkaufsberechtigung (Ausweis)? 
Beantragen kann man einen Ausweis bei Frau Monika Frank, Leiterin der Sozialberatungsstelle:  
      4870 Vöcklamarkt, Rainerstraße 1/5 
                                Tel.: 07682/395 27     E-Mail: sbs.voecklamarkt@sozialberatung-vb.at 
 

Man benötigt dazu: Einkommensnachweis, Foto, Meldezettel, Lichtbildausweis.  
Dieser Ausweis berechtigt den Besitzer ausschließlich zum Einkauf beim RK-Markt Vöcklamarkt und 
dem dazu gehörigen Mobilen RK-Markt. 
 

Was wird im Rotkreuz-Markt angeboten? 
Die Produktpalette richtet sich nach den Spenden der Großmärkte und Einzelhändler und umfasst 
vorrangig Grundnahrungsmittel wie z.B.: Brot, Milchprodukte, Getränke sowie Obst und Gemüse.  
Dies sind Waren, die kurz vorm Ablauf der Mindesthaltbarkeit stehen, falsch etikettiert sind, deren 
Verpackung beschädigt ist, über- oder unterfüllt ist. 
Fallweise (einmal monatlich) können wir auch Waren wie Mehl, Zucker, Salz, Öl, Reis, Gries, Kaffee 
so wie Hygieneartikel, Wasch- und Reinigungsmittel anbieten. 
Es besteht kein Anspruch auf eine vollständige Produktpalette wie sie in den Supermärkten angebo-
ten wird. Alle Waren werden zu 1/3 der handelsüblichen Preise angeboten. 
 

Wie oft und um wie viel darf eingekauft werden? 
Es können in der Woche maximal pro Ausweis 2 Einkäufe getätigt werden. (Wahlweise im Geschäft 
oder beim mobilen Markt). Der Tageseinkauf darf etwa € 15,- betragen. 
Der Gesamtbetrag pro Woche darf € 33,— nicht überschreiten. 
 

Wo ist der Rotkreuz-Markt? 
Rotkreuzmarkt Vöcklamarkt Marktstrasse 9     Standorte Mobiler Sozialmarkt 
Öffnungszeiten Dienstag: 14:00 – 16:30 Uhr    Frankenburg:   Samstag:    08:45 - 09:15 Uhr 
                          Freitag:   14:00 – 16:30 Uhr    (bei betreubaren Wohnen) 
                                                                                       Frankenmarkt: Samstag:    09:30 - 10:00 Uhr 
                                                                                       (hinter der Gemeinde) 
                                                                                       St. Georgen:   Samstag:      10:30 - 11:00 Uhr 
                                                                                       (hinter dem "Haus der Kultur" Attergauerstr. 31) 
 

Kontakt: Di und Fr 9:00 bis 12:00  
  Tel Nr.: 0664 823 44 06 
               E-Mail: sozialmarkt.voecklamarkt@o.roteskreuz.at  
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Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich ein zur 

BLUTSPENDEAKTION 

der Marktgemeinde FRANKENMARKT 
 
Montag, 22. Juli 2019  von 15.30 bis 20.30 Uhr  Alten– und Pflegeheim 
Dienstag, 23. Juli 2019  von 15.30 bis 20.30 Uhr  Alten– und Pflegeheim 
 
Informationen zur Blutspende: 
Blut spenden können alle gesunden Personen ab dem Alter von 18 Jahren im Abstand 
von 8 Wochen. Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das an-
schließende vertrauliche Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer 
Blutprodukte, als auch der Sicherheit der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen 
Lichtbildausweis und Ihren Blutspendeausweis zur Blutspende mit. Den Laborbefund er-
halten Sie ca. nach 5 Wochen per Post, somit wird die Blutspende für Sie auch zu einer kleinen 
Gesundheitskontrolle. 
 
Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und 
ausreichend Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen 
vermeiden. 
 
Sie dürfen NICHT Blutspenden, wenn Folgendes zutrifft: 
- „Fieberblase“        In den letzten 4 Wochen: 

- offene Wunde, frische Verletzung    - Infektionskrankheiten 

- akute Allergie        - Impfung mit Lebendimpfstoff 
- Krankenstand und Kur      - Einnahme von Antibiotika 

In den letzten 48 Stunden:     In den letzten 2 Monaten: 
- eine Impfung mit Totimpfstoff (z.B. FSME)  - Zeckenbiss 

- unblutige zahnärztliche Eingriffe    In den letzten 4 Monaten: 

In den letzten 3 Tagen:      - Piercen, Tätowieren 
- Desensibilisierungsbehandlung    - Magenspiegelung, Darmspiegelung 

In den letzten 7 Tagen:      - Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 
- Zahnsteinentfernung      In den letzten 6 Monaten: 
- Zahnextraktion       - Aufenthalt in Malariagebieten 

- Wurzelbehandlung 
 

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen Blutspende-Hotline: 
0800/190190 bzw. per Email spm@o.roteskreuz.at zur Verfügung. Weitere Blutspendetermine 
können Sie in Tageszeitungen sowie im Internet unter www.roteskreuz.at/ooe erfahren. 
 
Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle OÖ Krankenhäu-
ser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen. 

 
Spende Blut—Rette Leben! 



Gemeindeinformation Frankenmarkt Seite 19 

 

Caritas-Schule für  
Sozialbetreuungsberufe in Ebensee 

Familienarbeit, Altenarbeit oder eine Arbeit mit Menschen 
mit Beeinträchtigungen: Wer die Ausbildung an der Caritas-
Schule zu Fach- bzw. Diplom-SozialbetreuerInnen absol-
viert, dem eröffnet sich eine Vielzahl an unterschiedlichen 
Arbeitsmöglichkeiten: In Einrichtungen für Senioren, Kinder 
oder Menschen mit Beeinträchtigungen. Ebenso sind die Ab-
solventInnen als Unterstützung direkt bei den Menschen zu 
Hause im Einsatz.  
Der Start in die Ausbildung ist seit heuer ab 16 Jahren mög-
lich. Voraussetzung ist ein Pflichtschulabschluss.  
Um- und QuereinsteigerInnen können bei den zwei- und 
dreijährigen Ausbildungen ab sofort auch von der finanziel-
len Unterstützung durch das Fachkräftestipendium profitie-
ren.  
 
Nähere Informationen: 
Caritas-Schulzentrum Josee (Alten-, Familien-, Behin-
dertenarbeit, Behindertenbegleitung) 
Langbathstraße 44, 4802 Ebensee am Traunsee 
Tel.: 06133/5204-10 
www.josee.at 

Sozialberufe machen Sinn und Freude – für andere und für sich selbst. In der Caritas-
Schule in Ebensee gibt es verschiedene Ausbildungen für einen Arbeitsplatz im Alten-, 
Familien- und Behindertenbereich. Achtung neu: Der Einstieg in die Ausbildung geht ab 
sofort schon ab 16 Jahren! Anmeldungen für den Schulstart im September sind jederzeit 
möglich. 

Bericht & Foto: Caritas 

Reinhaltung des Spielplatzes 
Kinder brauchen für ihre gesunde Entwicklung 
Spiel und Bewegung! 
 
Leider wird der neue Spielplatz beim Feuerwehr-
haus von manchen Besuchern zweckentfremdet 
benützt: Abfälle werden achtlos weggeworfen; 
obwohl Behälter zur Entsorgung bereit stehen, 
Geräte werden mutwillig beschädigt u.v.m. 
 
Wir möchten den Kindern von Frankenmarkt auch 
für die Zukunft diesen Spielplatz erhalten und  
appellieren deshalb an die Kinder, Jugendlichen 
und Eltern, alles sauber zu halten. 
 
Wir bitten um Ihre Mithilfe, um den Kindern ei-
nen unbeschwerten Besuch am Spielplatz zu er-
möglichen! 

Foto: Marktgemeinde 
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Medieninhaber, Verleger und Hersteller: 
Marktgemeindeamt Frankenmarkt, Hauptstraße 85, 4890 Frankenmarkt 

Tel: 07684/6255, Fax 07684/6255-21 
office@frankenmarkt.at, www.frankenmarkt.at 

Erscheinungsort und Verlagspostamt: 4890 Frankenmarkt 
Zahlungsnummer: „1266L9ZU“ 
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